
   

Seite 1 von 9 

 

 

 

Fußballkreis Nürnberg / Frankenhöhe 
 

Die bisherige Regelung vom 02.08.2019 wurde aufgrund der Covid-19-Pandemie 

modifiziert und am 04.08.2020 veröffentlicht) 

 

 

 

Allgemeine Bestimmungen 

 
Ergänzend zu den Bestimmungen der BFV-Spielordnung gilt nachfolgende Auf-und 
Abstiegsregelung. 
 
In der Saison 2019/2020 wird ein Ligapokal-Wettbewerb in allen Spielklassen im 

Kreis Nürnberg / Frankenhöhe ausgetragen. (Siehe hierzu gesonderte die 

Durchführungsbestimmungen für den Ligapokal im Kreis Nürnberg / Frankenhöhe  

 
Für die Feststellung der Meister, der Absteiger und der Releganten  im Fußballkreis 
Nürnberg / Frankenhöhe gilt, dass Meister oder Gruppensieger ist, wer die höchste 
Punktezahl erreicht hat. Die errungenen Punkte bestimmen auch die Reihenfolge in der 
Tabelle.  
Bei Punktgleichheit werden nachstehende Kriterien in der aufgeführten Reihenfolge zur 
Ermittlung der Platzierung herangezogen:  

● Die Mannschaft, die in der laufenden Saison zu einem Spiel nicht angetreten ist und eine 

entsprechende Sportgerichtswertung (0:2 verloren) erhalten hat, ist im direkten Vergleich mit den 

punktgleichen Mannschaften unterlegen.  

● Spielergebnis des direkten Vergleichs (Hin-und Rückspielergebnis, Europapokalmodus)  

● nach dem Subtraktionsverfahren ermittelte Tordifferenz in der Gesamttabelle  

● mehr erzielte Tore in der Gesamttabelle  

● Anzahl der Siege  

● Anzahl aller auswärts erzielten Tore  

● Losentscheid.  

 

Bei Punktgleichheit von drei oder mehreren Mannschaften werden nachstehende 
Kriterien in der aufgeführten Reihenfolge zur Ermittlung der Platzierung herangezogen:  

● Die Mannschaft, die in der laufenden Saison zu einem Spiel nicht angetreten ist und 

eine entsprechende Sportgerichtswertung (0:2 verloren) erhalten hat, ist im direkten 

Vergleich mit den punktgleichen Mannschaften unterlegen.  

● Sondertabelle aus den direkten Vergleichen  

● nach dem Subtraktionsverfahren ermittelte Tordifferenz aus der Sondertabelle  

● mehr erzielte Tore aus der Sondertabelle  

● Rückgriff auf die Gesamttabelle der Liga  

● nach dem Subtraktionsverfahren ermittelte Tordifferenz  

● mehr erzielte Tore und Anzahl der Siege 

● Losentscheid 
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Sollte das Spiel nach regulärer Spielzeit nicht entschieden sein, so erfolgt eine Verlängerung 
von 2 x 15 Minuten. Fällt auch in der Verlängerung keine Entscheidung, so ist diese durch 
Elfmeterschießen herbeizuführen. 
 
 

Für alle Ligen auf Kreisebene gilt: 
 
Neben den nachstehenden verbindlich vorgeschriebenen Regelungen hinsichtlich 

Auf- und Abstieg werden durch den Ligapokal zusätzliche Möglichkeiten 

geschaffen in die nächsthöhere Spielklasse aufzusteigen bzw. die Spielklasse zu 

halten.  

 

1. Der Sieger des Ligapokales aus der Meisterrunde, der 

a) am Ende der Saison Tabellenplatz 1 belegt, an seiner Stelle steigt sein 

Verlierer der entsprechenden Finalrunde auf. Belegt auch dieser 

Tabellenplatz 1 am Ende der Saison, gibt es über diesen Wettbewerb keine 

zusätzlichen Aufsteiger.  

 

b) am Ende der Saison einen Aufstiegsrelegationsplatz belegt, steigt in die 

nächsthöhere Spielklasse auf, sein Gegner der ersten Relegationsrunde 

bleibt spielfrei. 

 

c) am Ende der Saison auf einem Abstiegsrelegationsplatz steht, verbleibt in 

seiner Spielklasse, sein Gegner der ersten Relegationsrunde bleibt 

spielfrei.  

 

d) am Ende der Saison auf einen Abstiegsplatz steht, verbleibt in seiner 

Spielklasse.   

 

e) alle anderen Mannschaften steigen in die nächsthöhere Spielklasse auf. 

 

2. Der Sieger des Ligapokales aus der Ligaerhaltsrunde, der 

a) am Ende der Saison auf einen Abstiegsrelegationsplatz steht, verbleibt in 

seiner Spielklasse. Das Recht auf Abstiegsrelegation geht auf die in der 

Meisterschaftstabelle hinter ihm platzierte Mannschaft über. 

 

b) am Ende der Saison auf einen Abstiegsplatz steht, verbleibt in seiner 

Spielklasse.  

 

c) am Ende der Saison Tabellenplatz 1 seiner Liga belegt, steigt in die 

nächsthöhere Spielklasse auf. Zusätzlich verbleibt sein Verlierer der 

entsprechenden Finalrunde in seiner Spielklasse. 
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d) am Ende der Saison einen Aufstiegsrelegationsplatz belegt, steigt in die 

nächsthöhere Spielklasse auf. Zusätzlich verbleibt sein Verlierer der 

entsprechenden Finalrunde in seiner Spielklasse. 
 

 

1. Kreisligen (KL) 

 

a) Aufstieg: 

Die zwei Kreisligen spielen in der Saison 2019/2020 mit 34 Mannschaften. Die 

Sollstärke jeder Liga beträgt 16, insgesamt 32. Die beiden Meister der Kreisligen 

steigen in die Bezirksliga auf. Die Tabellenzweiten spielen in der Relegation zusammen 

mit den Tabellenzweiten der anderen beiden Kreise im Bezirk um weitere freie Plätze in 

der Bezirksliga, mindestens aber um einen Platz. 

 

Die beiden Ligapokalsieger der Aufstiegsrunde spielen in einem 

Entscheidungsspiel in Hin- und Rückspiel um die Qualifikation zum Aufstieg in 

die Bezirksliga. Der Gegner der Qualifikation wird ermittelt in einem 

Entscheidungsspiel in Hin- und Rückspiel der Tabellenzweiten der Kreisliga 1 

und 2.   

Die Sieger dieser beiden Begegnungen spielen in einem Qualifikationsspiel in 

Hin- und Rückspiel um den Aufstieg in die Bezirksliga. Für alle 

Qualifikationsspiele gilt, dass über das Heimrecht des ersten Spieles das Los 

entscheidet.  

 

 
 
b) Abstieg: 

Aus den beiden Kreisligen steigen die vier letzten Vereine ab. Die in der Tabelle vor 
dem bestplatzierten Absteiger stehenden Vereine der Kreisliga spielen mit den 
Tabellenzweiten und Tabellendritten der Kreisklassen um mindestens drei freie Plätze 
in der Kreisliga. Sollten zusätzliche Plätze in der Kreisliga frei werden spielen die drei 
Verlierer von Spiel 7, 8 und 9 um die weiteren freien Plätze (Spielplan nachfolgend 
aufgeführt).  Sollten darüber hinaus Plätze frei sein, werden diese in der kommenden 
Saison aufgefüllt. 
 
 
Aufgrund der Größe des Kreises erfolgt die Auslosung unter Berücksichtigung 
regionaler Gesichtspunkte.  
 
 

1. Spiel 7 und Spiel 8 (Heimmannschaft) wird ein Spiel der Vorrundenspiele 1, 2 und 3 zugelost. 

Spiel 8 (Gastmannschaft) und Spiel 9 wird ein Spiel der Vorrundenspiele 4, 5 und 6 gem. 

nachfolgendem Spielplan zugelost. 
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anschließend … 

 

2. Der 13. der KL1 wird gesetzt (s. Spielplan) 

3. Die Tabellendritten der KK 1 und 2 werden den Buchstaben A und B zugelost 

4. Die Tabellenzweiten der KK 1, 2 und 3 werden den Ziffern 1, 2 und 3 zugelost 

 

5. Der 13. der KL2 wird gesetzt (s. Spielplan) 

6. Die Tabellendritten der KK 3, 4 und 5 werden den Buchstaben C, D und E zugelost 

7. Die Tabellenzweiten der KK 4 und 5 werden den Ziffern 4 und 5 zugelost. 

 

 

Es ergibt sich folgender verbindlicher Spielplan: 
 

Verfahren 3 aus 12 
Runde 1,  

Sieger kommt in Runde 2 
Verlierer wird in Kreisklasse eingereiht  

Runde 2  
Sieger wird in Kreisliga eingereiht, 

Verlierer wird in Kreisklasse eingereiht 

  LosNr   LosNr           

Spiel 1 13. KL1 :  A(3.KK1oder2)           

Spiel 2 1(2.KK1,2oder3) :  B(3.KK1oder2)   Spiel 7(*) Sieger Spiel 1,2,3  : Sieger Spiel 1,2,3 

                  

Spiel 3 2(2.KK1,2oder3) :  3(2.KK1,2oder3)           

Spiel 4 13. KL2 :  C(3.KK3,4oder5)  Spiel 8(*) Sieger Spiel 1,2,3 :  Sieger Spiel 4,5,6 

                  

Spiel 5 4(2.KK4oder5) :  D(3.KK3,4oder5)           

Spiel 6 5(2.KK4oder5) :  E(3.KK3,4oder5)   Spiel 9(*) Sieger Spiel 4,5,6  : Sieger Spiel 4,5,6 

                

                                                                          (*) Spielplan für 1, 2 oder 3 Zusatzplätze gem. Anlage 1 (Trostrunde) 
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2. Kreisklassen (KK) 

 

a) Aufstieg: 

Die fünf Kreisklassen spielen in der Saison 2019/2020 mit 69 Mannschaften. Die 
Sollstärke jeder Liga beträgt 14, insgesamt 70. Die fünf Meister der Kreisklassen 
steigen in die Kreisliga auf. Die Tabellenzweiten und Tabellendritten spielen in der 
Relegation zusammen mit den in der Tabelle vor dem bestplatzierten Absteiger 
stehenden Vereinen der Kreisliga um mindestens drei freie Plätze in der Kreisliga 
(Details siehe Ziffer 1 Kreisliga Buchstabe b Abstieg).  
 
 
b) Abstieg 
 
Aus den fünf Kreisklassen steigen die Vereine mit Tabellenplatz 13 und 14 ab. Die in 
der Tabelle vor dem bestplatzierten Absteiger stehenden Vereine der Kreisklasse 
spielen mit den Tabellenzweiten und Tabellendritten der A-Klassen um mindestens vier 
Aufstiegsplätze bis die Kreisklassen ihre Sollstärke von 70 Vereinen erreicht haben.  
 
 
Dabei kommt  
… sieben freien Plätzen das Verfahren 7 aus 21,  
… sechs freien Plätzen das Verfahren 6 aus 21, 
… fünf freien Plätzen das Verfahren 5 aus 21, 
… vier freien Plätzen das Verfahren 4 aus 21 zum Einsatz. 
 
In der Saison 2019 / 2020 kommt das Verfahren 5 aus 21 zur Anwendung. Sofern 
zusätzliche Plätze frei werden, werden diese Plätze nicht besetzt.  
 

 

Aufgrund der Größe des Kreises erfolgt die Auslosung unter Berücksichtigung 
regionaler Gesichtspunkte.  
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Verfahren 7 aus 21 (KL 32 Teams) 

 
Runde 1,  

Sieger kommt in Runde 2 
Verlierer wird in A-Klasse eingereiht 

 

Spiel 1 2. AK 1 - AK 4 3. AK 1 - AK 4 

Spiel 2 2. AK 1 - AK 4 3. AK 1 - AK 4 

Spiel 3 2. AK 1 - AK 4 3. AK 1 - AK 4 

Spiel 4 2. AK 1 - AK 4 3. AK 1 - AK 4 

Spiel 5 2. AK 5 - AK 8 3. AK 5 - AK 8 

Spiel 6 2. AK 5 - AK 8 3. AK 5 - AK 8 

Spiel 7 2. AK 5 - AK 8 3. AK 5 - AK 8 

Spiel 8 2. AK 5 - AK 8 3. AK 5 - AK 8 
 

a) Raum Frankenhöhe - Die Tabellenzweiten der AK 1, 
AK2, AK3 und AK4 spielen gegen einen Tabellendritten 
aus der AK 1, AK 2, AK 3 und AK 4, der jedoch nicht aus 
der gleichen Staffel des Spieljahres kommen darf. 
 
b) Raum Nürnberg Die Tabellenzweiten der AK 5, AK 6, AK 
7 und AK 8 spielen gegen einen Tabellendritten aus der 
AK 5, AK 6, AK 7 und AK 8, der jedoch nicht aus der 
gleichen Staffel des Spieljahres kommen darf. 
 

 

Runde 2 
Sieger wird in KK eingereiht 

Verlierer wird in A-Klasse eingereiht 
 

Spiel 9 12. KK1 Sieger S 1 

Spiel 10 12. KK 2 Sieger S 2 

Spiel 11 12. KK 3 Sieger S 3 / S 4 / S 7 / S 8 

Spiel 12 12. KK4 Sieger S 5 

Spiel 13 12. KK5 Sieger S 6 

Spiel 15 
oder 

Sieger S 3 Sieger S 4 

Sieger S 7 Sieger S 8 
 

 
a) Raum Frankenhöhe - Den Tabellenzwölften der KK 1 und KK 2 wird 
ein Sieger aus den Spielen 1, 2, 3, 4 zugelost.  
 
b) Raum Nürnberg  - Den Tabellenzwölften der KK 4 und KK 5 wird 
ein Sieger aus den Spielen 5, 6, 7, 8 zugelost.  
 
c) Sonstiges - Von den verbliebenen Siegern aus Runde 1 (2 x FraHoe 
/ 2 x Nbg) wird eine Mannschaft dem Tabellenzwölften der KK 3 
zugelost. Die verbleibende Mannschaft aus dieser Region wird in die 
KK des Folgejahres eingruppiert, die beiden andere Mannschaften 
aus der anderen Region spielen gegeneinander um einen weiteren 
Platz in der KK. 
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Verfahren 4 aus 21 (KL 35 Teams) 

Verfahren 5 aus 21 (KL 34 Teams) 

Verfahren 6 aus 21 (KL 33 Teams) 

 
Runde 1,  

Sieger kommt in Runde 2 
Verlierer wird in A-Klasse eingereiht 

 

Spiel 1 2. AK 1 - AK 4 3. AK 1 - AK 4 

Spiel 2 2. AK 1 - AK 4 3. AK 1 - AK 4 

Spiel 3 2. AK 1 - 8 3. AK 1 - AK 8 

Spiel 4 2. AK 5 - AK 8 3. AK 5 - AK 8 

Spiel 5 2. AK 5 - AK 8 3. AK 5 - AK 8 
 

a) Raum Frankenhöhe - Die beiden 
Tabellenzweiten mit den wenigsten Punkten 
aus der AK 1, AK 2, AK 3 und AK 4 spielen 
gegen einen Tabellendritten aus der AK 1, AK 
2, AK 3 und AK 4, der jedoch nicht aus der 
gleichen Staffel des Spieljahres kommen darf. 
 
b) Raum Nürnberg - Die beiden 
Tabellenzweiten mit den wenigsten Punkten 
aus der AK 5, AK 6, AK 7 und AK 8 spielen 
gegen einen Tabellendritten aus der AK 5, AK 
6, AK 7 und AK 8, der jedoch nicht aus der 
gleichen Staffel des Spieljahres kommen darf. 
 
c) Sonstiges -  Von den verbliebenen 
Tabellenzweiten der AK 1 bis AK 8 spielt der 
Tabellenzweite mit den wenigsten Punkten 
gegen einen Tabellendritten aus seinem Raum, 
(siehe Buchstabe a bzw. Buchstabe b) der 
jedoch nicht aus der gleichen Staffel des 
Spieljahres kommen darf. 

 

Runde 2 
Sieger kommt in Runde 3 

Verlierer wird in A-Klasse eingereiht 

 

Spiel 6 12.KK 1/2 Sieger S1 / S2 

Spiel 7 12.KK 1/2 Sieger S1 / S2 

Spiel 8 12. KK3 Sieger S3 

Spiel 9 2. AK 1 - 8 3. AK 1 - 8 

Spiel 10 12.KK 4/5 Sieger S4 / S5 

Spiel 11 12.KK 4/5 Sieger S4 / S5 

Spiel 12 2. AK 1 - 8 3. AK 1 - 8 

Spiel 13 2. AK 1 - 8 3. AK 1 - 8 

 
 
a) Raum Frankenhöhe - Den 
Tabellenzwölften der KK 1 und KK2 wird 
ein Sieger aus Spiel 1 und 2 zugelost.  
 
b) Raum Nürnberg  - Den 
Tabellenzwölften der KK 4 und KK 5 
wird ein Sieger aus Spiel 4 und 5 
zugelost.  
 
c) Sonstiges - Der Tabellenzwölfte der 
KK 3 spielt gegen den Sieger aus Spiel 3. 
 
Die verbliebenen Tabellenzweiten aus 
der AK 1, AK 2, AK 3 und AK 4 spielen 
gegen einen Tabellendritten aus der AK 
1, AK 2, AK 3 und AK 4, der jedoch nicht 
aus der gleichen Staffel des Spieljahres 
kommen darf. 
 
e) Die verbliebenen Tabellenzweiten 
aus der AK 5, AK 6, AK 7 und AK 8 
spielen gegen einen Tabellendritten aus 
der AK 5, AK 6, AK 7 und AK 8, der 
jedoch nicht aus der gleichen Staffel 
des Spieljahres kommen darf. 

 

Runde 3 
Sieger wird in KK eingereiht, Verlierer 

wird in AK eingereiht 
 

Spiel 13 Sieger 6 Sieger 7 

Spiel 14 Sieger 8 Sieger 9 

Spiel 15 Sieger 10 Sieger 11 

Spiel 16 Sieger 12 Sieger 13 
 
a) Raum Frankenhöhe – Die vier Sieger 
aus dem Raum Frankenhöhe spielen in 
zwei Spielen um zwei Plätze in der KK 
 
b) Raum Nürnberg – Die vier Sieger aus 
dem Raum Nürnberg spielen in zwei 
Spielen um zwei Plätze in der KK 
 
 

Verfahren 5 aus 21 
 
Bei diesem Verfahren wird aus den 
Spielen 13 – 16 ein Spiel gelost, das nicht 
gespielt wird, d.h. beiden Mannschaften 
dieser Paarung sind aufgestiegen. 
 
 

Verfahren 6 aus 21 
 
Bei diesem Verfahren wird aus den 
Spielen 13 – 16 je ein Spiel aus dem 
Raum FraHoe wie ein Spiel aus dem 
Raum Nbg gelost, das nicht gespielt 
wird, d.h. beide Mannschaften dieser 
Paarung sind aufgestiegen. 
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3. A-Klassen 

 

a) Aufstieg: 

Die acht A-Klassen spielen in der Saison 2019/2020 mit 13 und 14 Mannschaften. Die 
Sollstärke jeder Liga beträgt 14, insgesamt 112. Die acht Meister der A-Klassen steigen 
in die Kreisklasse auf. Die Tabellenzweiten und Tabellendritten spielen in der 
Relegation zusammen mit den in der Tabelle vor dem bestplatzierten Absteiger 
stehenden Vereinen der Kreisklasse um mindestens vier freie Plätze in der Kreisklasse 
(Details siehe Ziffer 2 Kreisklasse Buchstabe b Abstieg).  
 
 
b) Abstieg 
 
Aus den acht A-Klassen steigen die Tabellenletzten in die B-Klasse ab. Die in der 
Tabelle vor dem bestplatzierten Absteiger stehenden Vereine spielen mit den 
Tabellenzweiten der B-Klassen um zumindest fünf freie Plätze in der A-Klasse.  Sofern 
zusätzliche Plätze frei werden, werden diese nicht besetzt.  
 
Aufgrund der Unsicherheiten hinsichtlich der Anzahl der tatsächlichen Releganten aus 
A und B – Klasse wird das Verfahren zur Relegation erst im Rahmen der 
Relegationsbesprechung festgesetzt.  
 

 

4. B-Klassen 

 

a) Aufstieg: 

Die neun B-Klassen spielen in der Saison 2019/2020 mit 13 und 14 Mannschaften. Die 
Sollstärke jeder Liga beträgt 14, insgesamt 126. Die neun Meister der B-Klassen 
steigen in die A-Klasse auf. Die Tabellenzweiten spielen in der Relegation zusammen 
mit den Tabellendreizehnten der A-Klassen um zumindest fünf freie Plätze in der A-
Klasse.  (Details siehe Ziffer Ziffer 3 A-Klasse, Buchstabe b Abstieg) 
 

 

 


